
Grußworte von Pastoralvorständin Elisabeth Lamplmayr:
“Am 1. Sept. 24 habe ich als designierte Pastoralvorständin in der
zukünftigen Pfarre Engelszell-Peuerbach zu arbeiten begonnen.
Im Pfarrvorstand haben wir ein Mal in der Woche unsere Team-
Besprechungen und so lernen wir drei (Pfarrer Hans Padinger,
Verwaltungsvorständin Tamara Eichlberger und ich) uns besser
kennen und stimmen unsere Arbeit miteinander ab.
Bei manchen Dingen geht es uns wahrscheinlich ähnlich wie euch in
den Pfarrgemeinden. Es ist nicht immer gleich klar, wer ist dafür
zuständig. Aber so sind wir alle Lernende auf diesem Gebiet.
Die Arbeit in der Pfarre und die neuen Aufgaben machen mir Freude
und das Pfarrbüro in Neukirchen am Walde wird immer mehr zu
meinem Arbeitsplatz.
Die Seelsorgeteam-Einschulung gab mir die Chance, viele
engagierte Menschen aus unseren Pfarrgemeinden kennen zu
lernen und so gemeinsam die nächsten Schritte zu gehen.
Die kommende Adventzeit lässt uns vielleicht wieder ganz neu, oder
anderes auf das Weihnachtsfest zugehen. So wie der Hl. Franziskus
vor 800 Jahren mit dem ersten Krippenspiel die Menschwerdung
Gottes für ihn angreifbar und erlebbar machte, so wünsche ich uns
allen, dass Gott heute in mir und in dir Mensch wird.”

Was an Vorbereitungen läuft:
Anfang November begann die erste Seelsorgeteam- Einschulung in Peuerbach. Die
Seelsorgeteams werden mit Jänner 2025 die formelle Leitung in den Pfarrgemeinden
übernehmen. Weitere Einführungen folgen im Frühjahr und Sommer.

Im Februar und März werden die Seelsorgeteam-Mitglieder deiner Pfarrgemeinde bei einem
Gottesdienst vorgestellt und erhalten dabei die bischöfliche Beauftragung für ihren Dienst.

Die Amtseinführung des Pfarrvorstandes findet am Sonntag 9. Februar um 10.00 Uhr durch
Generalvikar Severin Lederhilger in der Pfarrkirche Peuerbach statt. Alle Pfarrmitglieder sind
dazu herzlich eingeladen.

Das Pfarrgründungsfest ist erst im September 2025 geplant.

Viele Besucher:innen beim Brucknerkonzert in der
Stiftskirche in Engelszell!
Ein erstes, kräftiges Lebenszeichen der künftigen
Pfarre Engelszell-Peuerbach war das Konzert am
Sonntag 20. Oktober. Rund 100 Mitwirkende aus
Chören des Dekanates Peuerbach und der
Liedertafel aus dem benachbarten bayerischen
Donaumarkt Obernzell machten bei den rund 400
Besuchern den Sonntag-Vormittag zu einem
besonderen musikalischen Erlebnis. Erstmals sind
die einzelnen Chöre gemeinsam in einem großen
Chor aufgetreten und viele der zahlreichen
Besucher meinten, es sollte nicht das letzte Mal
gewesen sein.

Grüß Gott in 
Engelszell-Peuerbach
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